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ſpruch ihren Offizieren wohin dieſe ſie auch führen mögen er

yöchſt ſelten der Fall iſt ſo würde ſie das beſte Fußvolk der Welt

Hataillone löſten ſich ſehr bald in gänzlicher Unordnung auf und

haben und verhältnißmäßig auffallend viele ruſſiſche Offiziere und

Offizieren und von ruſſiſchen Artilleriſten bedient wurden nicht

Nun Stude und Stolze den Ziegelſtreicher Stude und die
vBergleute Friedrich und Carl Kühne ſämmtlich aus Eisleben

gert bei Biſchofrode gemacht um die an dieſem Tage üblichen

drei anderen Perſonen ſich in den Wald begeben hatten theils

haft traf und erſterer der bereits in der Entfernung das Ab
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Nach dem Urtheil eines früheren engliſchen Stabsoffiziers
ben ſich die türkiſchen Truppen aller Waffengattungen
rend der letzten Kämpfe im Morawathale ganz ausgezeich
et gegen die ſerbiſche Armee geſchlagen Als Augenzeuge

Leſer Vorgänge ſchreibt derſelbe jetzt aus dem Lager bei
naßſenekäcg eine beſſere todesmuthigere geſchloſſenere ohne

wanken und Zaudern und Zögern vorſtürmende Jnfanterie als
die 20 Bataillone Nizam s mit denen Hafiz Paſcha alle ſerbiſchen
Jerſchanzungen bei Djunis erſtürmte und 13 ruſſiſch ſerbiſche
auf ſteilen Anhöhen vortheilhaft und geſchickt poſtirte Batterien

Geſchützes zum lennigtten Rückzug zwang gibt es
if der Welt nicht und ſelbſt unſere engliſchen GardeRegimenter

a Alma und bei Jnkjermann nicht beſſer Es war
in ſcheußliches Wetter der Regen goß in Strömen herab die

iſſchen Bataillone hatten an 24 Stunden in einem Schlamm
hrei ohne Feuer ohne andere Nahrungsmittel als etwas harten
Zwieback und einige Zwiebeln geſtanden als aber endlich der
Zefehl zum Sturmangriff kam gingen ſie mit freudigem Un
eſtüm und lautem Schlachtruf ſogleich vorwärts und raſteten
acht eher als bis ſie alle ſerbiſchen Verſchanzungen erſtürmt alle
oft wirklich ſteilen Anhöhen erklommen und den vollſtändigen
Sieg erzwüngen hatten Sie ſind wie von Stahl und Eiſen
gieſe kleinen anſcheinlich oft ſchwächlich ausſehenden Türken be
ohachten die ſtrengſte Disciplin folgen ohne den mindeſten Wider

tragen oft die größten Strapazen welche die Truppen anderer
Rationen bald aufreiben würden mit der größten Leichtigkeit und
kennen Todesfurcht nicht im Mindeſten Wahrdhaftig würde die
tärkiſche reguläre Infanterie nur immer gut angeführt und ver
ſtänden alle türkiſchen Generale zu manövriren und dann auch
ihren Sieg ſtets gehörig auszunützen was bei ihnen leider nur

ſein Die Serben ſchlugen ſich in den letzten Kämpfen theilweiſe
gut größtentheils aber nur recht mittelmäßig und ganze ſerbiſche

ergriffen die ſchnellſte Flucht Man ſieht deutlich daß die Milizen
micht länger kämpfen wollen und mögen und daß ſie kaum noch
in die offene Schlacht zu bringen ſind Die meiſten Ruſſen ſollen
ſehr muthig theilweiſe aber nicht ſonderlich geſchickt gefochten

auch Soldaten haben jetzt den Tod gefunden Sehr gewundert
habe ich mich aber daß mehrere Batterien die nur von ruſſiſchen

exacter ſchoſſen und beſonders es nicht beſſer verſtanden die Ent
fernungen richtig zu taxiren und danach die Kanonen zu richten

Halle den 18 November
Schwurgerichts Verhandlung vom 14 November

Jn heutiger Sitzung wurde wie bereits mitgetheilt eine
Unterſuchungsſache gegen die Arbeiter Boettcher sen Schmidt
Stieber Jllmer Liſting Trautmann Boettcher

verhandelt welche beſchuldigt waren dem königl Forſtaufſeher
Tilsner und dem Forſtlehrling Hülſebuſch aus Biſchofrode bei
der Ausübung ihres Amtes gewaltſamen Widerſtand geleiſtet
und hierdurch Körperverletzungen der Forſtbeamten verurſacht zu
haben Der königl Forſtaufſeher Tilsner hatte in Begleitung
des Forſtlehrlings Hülſebuſch am Abend des 3 Juni d dem
Sonnabend vor dem Pfingſtfeſte eine Patrouille durch den kgl

Maiendiebſtähle zn verhüten Bei dieſer Patrouille ſtießen die
Forſtbeamten auf die Angeklagten welche in Geſellſchaft von noch

um ſich dort bei dem Spiele einer mitgenommenen Harmonika
und dem Genuſſe von Branntwein welchen ſie ebenfalls bei ſich
führten zu vergnügen theils um dort Maien abzuſchneiden Die
Angeklagten hatten ſich ſämmtlich mit Knüppeln bewaffnet und
einzelne Loſungsworte unter einander vertheilt So wurde der
Angeklagte Boettcher sen Piſtole der Angeklagte Jllmer Ka
none genannt Als Tilsner und Hülſebuſch auf dieſe Geſell
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brechen und Abſägen von Holz gehört hatte dieſelbe deshalb zur
Rede ſtellte ſtürzten verſchiedene der Angeklagten über die Forſt
beamten her und hieben mit Knütteln auf ſie ein Tilsner und

r erhielten ſofort Hiebe über den Kopf die ihnen die
eſinnung raubten Als ſie wieder zur Beſinnung kamen waren

ihre Angreifer verſchwunden ſie ſelbſt aber namentlich Tilsner
durch verſchiedene Hiebe ſchwer verletzt Die heutige Verhand
lung ergab nun daß ſämmtliche Angeklagte an dem gedachten
Abend in dem köngl Forſt geweſen waren erbrachte jedoch hin
ſichtlich der Angeklagten Trautmann Carl Kühne Hermann
Stude Carl Stude Auguſt Stolze nicht den überzeugenden Be
weis daß dieſe bei dem Angriff auf die Forſtbeamten betheiligt
geweſen waren dieſe ſcheinen vielmehr müßige Zuſchauer geweſen
zu ſein und beantragte auch die Staatsanwaltſchaft deren Frei
ſprechung Dagegen wurden die übrigen Angeklagten im vollen
Umfange der Anklage für ſchuldig befunden bei Jllmer keine
mildernden Umſtände bei den übrigen Angeklagten jedoch mil
dernde Umſtände angenommen und in Folge deſſen vom Gerichts
hofe, Jllmer zu 2 Jahren Zuchthaus Boettcher sen Schmidt
Stieber Liſting Friedrich Kühne zu je 1 Jahr 3 Monaten Ge
fängniß und Boettcher jun mit Rückſicht auf ſein noch jugendliches
Alter zu 4 Monaten Gefängniß verurtheilt

e ceeennereeero meeHandels Verkehrs und BörſenNachrichten
A Berlin 16 Nov Während die Handelswelt alle ihre

Kräfte einſetzt ſich der Feſſeln zu entledigen in welche die wirth
ſchaftliche Kriſe ſie geſchlagen die Wunden zu heilen welche
die wilde Zeit der Gründungen der maßloſen Ueberproduction
dem geſammten Verkehrsleben beigebracht droht die orienta
liſche Kriſis das Regenerationswerk wieder zu vernichten
Unſere Börſe welche man trotz ihrer ſpeculativen Ausſchreitungen
immerhin als den Spiegel unſerer kaufmänniſchen und induſtriellen
Verhältniſſe betrachten muß befindet ſich aus dieſem Grunde in
einem höchſt leidenden Zuſtande Die Pein der Ungewißheit
über die nächſte Zukunft wirkt auf ſie intenſiver ein als es der
Eintritt der Kataſtrophe thun würde unter den gegebenen Ver
hälniſſen vermag ſie nicht zu leben und auch nicht zu ſterben
Selbſt der leidenſchaftlichſte Börſenſpieler hat einen Grad der
Gleichgültigkeit erlangt wie kaum zuvor und wagt nicht der un
klaren Lage der Politik gegenüber zu operiren Unter dieſen Um
ſtänden bewegt ſich auch der Börſenverkehr in den engſten Gren
zen kann von einer eigentlichen Börſentendenz kaum mehr die
Rede ſein Die Coursveränderungen haben deshalb auch nur
geringe Bedeutungen da ſie nicht als das Ergebniß einer ge
ſteigerten Nachfrage oder eines lebhaften Angebotes ſondern nur
als Reflexe der anderen Börſenplätze zu betrachten ſind

Höchſt betrübend lauten die neueſten Nachrichten über die
wirthſchaftlichen und finanziellen Verhältniſſe
Rußland s Aus allen Theilen des gewaltigen Reiches werden
Bankerotte über Bankerotte gemeldet hört man von den ſich
häufenden Subhaſtationen von Bauerngütern Ob die Provin
zial Agrar Banken welche in Rußland die Beleihungen des
Grundbeſitzes bewirken die Mittel zur Uebernahme der Pfand
objecte haben werden und wie die ruſſiſche CentralbodenCredit
Bank bei welcher wiederum die Agrarbanken ihre Pfandbriefe
deponirt haben aus dieſer Kriſis herauskommen wird iſt eine
offene Frage Leider iſt Deutſchland mit den Pfandbriefen und
Actien genannter Bank überſchwemmt wie denn überhaupt bei
uns noch immer zu ruſſiſchen Werthen trotz ihrer gegenwärtigen
Einbußen ein blindes Vertrauen herrſcht Der ruſſiſche Finanz
miniſter thut auch ſein Möglichſtes dieſes Vertrauen durch die
verſchiedenſten Manipulationen zu kräftigen Während in der
jüngſten Zeit der europäiſche Geldmarkt eine arge Knappheit
zeigte und u A unſere Reichsbank ihren Disconto zu erhöhen
gezwungen war blendete die ruſſiſche Staatsbank obgleich ſich
ihr Baarbeſtand von Woche zu Woche verminderte die Welt
durch zweimalige Ermäßigungen ihrer Zinsrate Wir können
nicht genug vor dem Ankaufe ruſſiſcher Werthe beſonders unter
heutigen Verhältniſſen warnen
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Vom Waarenmarkte iſt wenig Gutes zu berichten Die

Sturmſluth

Roman in ſechs Büchern von
Friedrich Spielhagen

Fortſetzung

Jeder ſingt wie ihm der Schnabel gewachſen iſt rief Tante
ikchen und wenn Dir meine Weiſe nicht gefällt ſo liegt s

wohl daran daß heute jedes Ei klüger ſein will als die
Henne denn wenn ich auch nicht Deine Mutter bin ſo habe
ich mich doch wie zwei Mütter für Dich gequält und mich
hunderttauſendmal gefragt was denn daraus eigentlich wer
den ſoll Aber vielleicht hat s der Himmel ſo gelenkt er iſt

ſo wie ſo immer gnädiger gegen Euch als gegen andere
reute Und bei Deinem Vater bin ich gar nicht ſicher ob er
nicht wirklich blos auf ihn gewartet hat denn das mit den
dicken rothen Bleiſtiſten war mir immer ſchon verdächtig
während kein anderer Menſch nur mit dem Finger an ſeine
dummen Karten rühren darf und wie große Stücke er auf
ihn hält kann ja eine alte Frau mit dem Krückſtock fühlen
und überaus brav und gut iſt er ja und es bliebe doch auch
in der Familie wenn Du endlich ein Einſehen hätteſt und
ihn heiratheteſt bevor in dieſen ſchlimmen Zeiten Alles wieder

zum Segen hinausfliegt
einhold

Dachteſt Du etwa den Kaiſer von Fetz und Marrocco Aber
Du thuſt auch nur ſo erſtaunt und fährſt von dem Stuhle
zuf um mir altem Wurm einen Schreck in die Glieder zu
gen als ob meine Nerven nicht ſchon ſo wie ſo derangirt
wären ſo heißt es ja wohl ßAch bin aufgeſtanden weil es die höchſte Zeit iſt daß ich
dehe ſagte Ferdinande Adieu Tante
al Sie hatte bereits ein paar Schritte nach der Thür gemacht

die heruntergelaſſenen Portièren langſam auseinanderge
zogen wurden

5 erdonatewi Signora Signora Frederica meine georſamſte Reverenz

I Lrdinande blieb erſchrocken ſtehen Was wollte Antonio
n dieſem Augenblick

d Ardonatemi wiederholte Antonio Jch fürchte daß die
Amen mein Klopfen draußen nicht gehört ſo habe ich ge
agt einzutreten

e 5 er deutete in ſeiner leichten italieniſchen Weiſe kaum
lich auf ein paar Bücher die er in der Hand trug

Peute iſt nicht unſere Stunde ſagte Ferdinande
erlau bin morgen verhindert Signora und da wollte ich mir

ſcheinbar nicht die mindeſte Veranlaſſung war und zu welchem
Sie hatte es in einem heftigen Tone geſagt zu welchem

das höfliche Mi ritiro e vi dimando peräono buona
sera dignora des Jtalieners und die tiefe Verbeugung mit
der er die Portièren wieder über ſich fallen ließ in einem
wunderlichen Gegenſatze ſtanden

Was fährſt Du denn den jungen Menſchen ſo an ſagte
Tante Rikchen

Ferdinande antwortete nicht ſie horchte auf den leiſen ſich
entfernenden Schritt und auf das Geräuſch der Thür Würde
es die Glasthür die nach dem Garten würde es die andere
ſein die nach dem Flur führte Es war die Glasthür er
blieb im Hauſe und doch weshalb hatte ſie auch nur geſagt
daß ſie ausgehen wolle Sollte ſie es nun aufgeben

Aber es war keine Zeit mehr ſich zu beſinnen Mit einem
halb gemurmelten Adieu Tante ich werde mich beeilen
zurück zu ſein hatte ſie das Zimmer verlaſſen und ſtand
auf der Straße ohne recht zu wiſſen wie ſie dahin ge
kommen

Sie hatte die Abſicht gehabt an der Ecke eine Droſchke zu
nehmen aber der Halteplatz war leer ſie mnßte ſich ent
ſchließen die Springbrunnenſtraße bis zur Parkſtraße hinab zu
gehen wo ſie ſicher eine zu finden hoffte Vielleicht war das
gut ſie konnte ſich ſo beſſer als in dem geſchloſſenen Wagen
verſichern daß ſie nicht verfolgt werde Sie wandte ſich im
eiligen Dahinſchreiten ein paar Mal verſtohlen um ein paar
Menſchen kamen ihr entgegen keiner hinter ihr her ſie
athmete leichter er war ihr nicht gefolgt Vor Niemand
fürchtete ſie ſich nur vor ihm

Aber er den ſie hinter ſich fürchtete war ihr in dieſem
Augenblicke ſchon weit voraus

Für Antonio hatte es ſeit heute Morgen feſtgeſtanden daß
das Verhältniß zwiſchen dem ſchlanken Officier und Ferdinan
den in ein anderes Stadium getreten und vermuthlich etwas
im Werke ſei etwas das er wiſſen wollte um
jeden Preis das er wiſſen würde ſie mochten es noch ſo ſchlau
anfangen So hatte er denn die Lectionen die er ihr wöchent
lich einmal in ſeiner Mutterſprache gab zum Vorwand ge
nommen ſich ihr nöhern zu dürfen und ſeiner eiferſüchtigen
Gier die in allen Möglichkeiten wühlte neue Nahrung zu
ſchaffen Er hatte ſie die ſo ſelten des Abends das Haus
verließ zum Ausgehen bereit gefunden ohne daß ſie was ſie
ſonſt regelmäßig that den Wagen befohlen ſie hatte ihn als
ahnte ſie was er beabſichtige barſch zurückgewieſen was

Kriegsgefahr hat den Conſum der ſchon zu erwachen begann
wieder gelähmt oder doch auf das äußerſte Maß begrenzt

Jm Zuckerg eſchäfte herrſcht jedoch noch immer eine große
Rührigkeit macht die Hauſſebewegung weitere Fortſchritte Be
kanntlich ergab die Rübenausbeute in dieſem Jahre eine Diffe
renz von etwa 100,000 bis 150,000 Tons und dieſer Ernteaus
fall iſt die Quelle der ſteigenden Strömung in dieſem Artikel

Coursbericht der Hankſirmen zu Halle aS
Börſe vom 17 November 1876
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Er hatte die Thür nach dem Garten nicht ohne Abſicht ſo
ſtark zugemacht Ferdinande ſollte glauben daß er ſich nach
jener Seite entfernt daß er nicht das Haus verlaſſen Jm
Garten angelangt war er aber rechts am Hauſe hin durch
ein Gitterpförtchen auf den Hof und mit ein paar Schritten
im Hausflur und auf der Straße geweſen Der Droſchken
ſtand an der Ecke war auch ſein erſtes Ziel er mußte ſo
freilich an dem Fenſter vorüber an welchem Tante Rikchen
ſaß aber wenn er ſich bückte verſchwand ſein Kopf hinter
den Fliederbüſchen des Vorgärtchens Daß er den Droſchken
ſtand leer fand war eine böſe Enttäuſchung aber auch ſie
würde dieſelbe Enttäuſchug erfahren und auch nicht früher
als bis ſie an die Ecke gelangte An eben dieſer Ecke war
ein kleiner Bierkeller in welchem auch die Arbeiter des Atelier
zu verkehren pflegten Er ſprang die Stufen hinab und
ſtellte ſich an das Fenſter nach dem Droſchkenſtand Es war
Alles nur ein Glücksſpiel ſie konnte ja auch die Richtung
nach der Stadt nehmen oder bereits genommen haben aber

da war ſie zögerte ein paar Momente genau ſo wie er
ſebſt eben gethan und kam dann an dem Fenſter hinter wel
chem er lauerte vorüber das Trottoir war in der Höhe
ſeiner Augen er konnte ihre ſchmalen Füße ſehen als ſie
um eiliger ausſchreiten zu können jetzt das Kleid ein wenig
hob Er ließ ihr einen kleinen Vorſprung dann tauchte er

wieder aus dem Keller auf überzeugte ſich daß ſie die Straße
hinabging war ſelbſt mit ein paar Sprüngen quer über die
Straße weg und lief die Kanalſtraße hinauf bis zu einem
Privatwege der zwiſchen Villen und Gärten parallel mit der
Springbrunnenſtraße lief und wie dieſe auf die Parkſtraße
mündete Der ſchmale Verbindungsweg war wie faſt immer
leer er konnte denſelben ohne Aufſehen zu erregen woran
ihm überdies nichts gelegen haben würde im Trabe durch
eilen er mußte Minuten vor ihr auf der Parkſtraße ſein
Dort angelangt ſprang er quer über die Straße weg und
ſtellte ſich zwiſchen die Büſche des Thiergartens ſo daß er
die gegenüberliegende Front der Parkſtraße mit den Ausgängen
der drei Querſtraßen überſehen konnte Der Ausgang des
Privatweges gerade vor ihm war ihm nicht weiter wichtig
aber aus dem der Springbrunnenſtraße links mußte ſie kom
men und an der Ecke der letzten Querſtraße rechts hielten
Droſchken Sie konnte ſich freilich auch links nach der Stadt
wenden aber er hätte ja auch das geſehen und er war über
zeugt es würde nach rechts ſein Es war nach rechts
Da kam ſie aus der Springbrunnenſtraße ging an der gegenüberliegenden der Häuſerſeite mit ſchrellen Schritten hin

ihn ſonſt empört haben würde entzückte ihn jetzt ſein Ver
dacht hatte eine beſtimmte Richtung genommen es hanbelte
ſich um ein Rendezvous Sein Entſchluß ihr auf der Spur

Jch bmdnngeh i Rte keine Zeit Sie ſehen ich bin im Begriff ortièrenzu bleiben war bereits gefaßt bevor er noch die P
wieder über ſich zuſammenfallen ließ

vorüber an der Verbindungsſtraße auf die Droſchten zu
Fortſetzung folgt



Abſchlgaszahlungen billigſt ab

Agentur f thekenbankenGeneral Agen u LJvp S anke

S Hypotheken Darlehne
von 54 100 incl Amortiſation von 63 15 Jahren
auf ſtädtiſche und ländliche Grundſtücke jederzeit durch die

General Agentur für Hypothekenbanken
Adolf Schmid Magdoeburg Fürstenstrasse 18

Die altberühmten D Lehmann ſchen
bruſtlöſenden Bonbons u magenſtärkenden Morſellen
erlaube ich mir bei dieſer Jahreszeit zu empfehlen und ſind in meiner Fabrik
Leipzigerſtraße 105 ſowie zur Bequemlichkeit meiner Conſumenten auch in
der LöwenApotheke des Herrn Dr A Franke ſowie in den ſchon be
kannten Verkaufsſtellen ſtets vorräthig

Das ſeit Jahren bekannte und berühmte echte Glöckner ſche

er Caneec tand
mit Stempel 22 marke
Schachteln iſt von bedeutenden Aerzten wie Medicinalrath
Dr Müller Dr Heß Dr Grogen in Berlin Dr Werner
in Breslau Dr Granichſtädten in Wien u a m geprüft
und empfohlen gegen Gicht u Reißen alle äußerliche
Schäden Geſchwulſten Magenleiden e 2c Um
das echte zu bekommen verlange man das Ringelhardt
Glöckner ſche Pflaſter, über deſſen vorzüglichſte Hilfs
kraft Atteſte wie ſolche kein anderes Pflaſter aufzuweiſen ver
mag in allen Apotheken ausliegen

auf

den

Auszugsweiſe haben z B Carl Händler in Röglitz bei
Schkeuditz vom Knochenfraß Frau König in Schkeuditz
von einer gefährl Kniegeſchwulſt Gottfr Schmidt
Stellmacher in Bernitz b Liegnitz von einem ſchmerzhaften
Fußübel und rheumatiſchen Kreuzſchmerz H Se
baſtian Klempnermeiſtersfran in Pillau in Oſtpreußen von
einem Krebsſchaden an der Bruſt Frau Schaffner
Müller in Gohlis b Leipzig vom Reißen Heinrich
Kerſt kl Tochter in Hohenoſſig b Delitzſch von Brand
wunden Bahnwärter Kruhnert in Gohlis b Leipzig von
Drüſen Theodor Koch in Obertrebra b Apolda von
Flechten Guſtav Dreße in Leipzig Schlottenplatz 12 II
von Hämorrhoidalknoten Frau Tittel in Dohme von
einer ſchlimmen Bruſt Lehmann in Knippelsdorf bei
Dohme von Salzfluß W Genuſirsky Spinnerei Beſitzer
Tochter von der freiwilligen Hinke i Prenzlau Uker Mark
Louis Metz in poln Liſſa von erfrorenen Gliedern
Auguſt Hahn Kaufmann in Glauchau von Magenleiden
c 2c völlige Heilung durch mein Pflaſter erlangt M Nin
gelhardt geb Glöckner Gohlis b Leipzig Eiſenbahnftr 18

Zu beziehen à Schachtel 50 u 25 Pf aus der Löwen
Apotheke und der Apotheke zum Deutſchen Kaiſer
in Halle a/S ſowie aus den Apotheken in Merſeburg
Dürrenberg Weißenfels Zeitz Alsleben Roßla
Atteſtbücher liegen in allen Apotheken aus

Aeltere Säuglinge
werden bei bloßem Milchgenuß nicht mehr ſatt
züglichſte Zuſatz zur Milch ift die gediegene

7 66Kindernahrung Kraftgries
dringend empfohlen von den tüchtigften Aerzten und erſten
Chemikern Deutſchlands Ernährungskoſten äußerſt billig
zuſammen ea 20 Pf täglich Ein Packet zu einem Verſuch
mit dieſer vorzüglichen Nahrung koſtet nur 40 Pf

Lager bei Wilh Schubert Helmbold K Co C Müller
Nachf in Halle a/S und Apotheker Hoffmann in Mücheln

Der vor

Rechtschreibung Jakobi I Stufe 1850
Der preuszische Kultusminister hat zen Gelerte beauftragt unsere

Rechtschreibung endlich razionell zu berichtigen Dise habe ich schon
for fintundzwanzig Jaren berichtigt als ich aus der Stolze schen Steno
grafie die deutsche stenografische Folksschrift nebst den Druektypen her
stellte Mein System aber obwol fom grösz ten Germanisten Jakob Grimm
dringend befürwortet wurde fom preuszischen Kultusminister fon Raumer
zum groszen Nachteil für die Nazion als Unrat in die Rumpelkammer
geworfen

Rechtschreibung Jakobi II Stufe 1850
y ü v W 9 82 x ChDer preucisxe kultusminister vürde bald die gesammte offizinelle

medizin zum grocen forteil für die nazion als unrat in die rumpel
Kammer aller irrtümer verfend zen virklixe gesundheitsräte veauftragen
venn solxe forhanden durx razionelle Kkombinierung fon 100 gesund

heitepflavzensäften den könig der tränke hérzustellen venn ix dis niext
exon for fierzen jaren getan hätte Deutsxland hat durx ſn sxon mit dem
naxvuxs der geretteten und erhaltenen 1 million selen mer durx rettung
for forzeitigem tode oder tötung durx die diabolisxe medizin an deren
grauenhaft mörderisxe virkungen durch morfium erstikken file kranke
bevusstlos die grög ten Krige mit iren mensxenabsxlaxtungen niext hinan
reixen I alles möglixst beim alten II alles möglixst neu

Die Flasche Königtrank Extrakt zu kaltem warmem od heiszem
Wasser K Mark 1,60 in Halle a b Ferd Hülle

Das MuſikalienLeihinſtitut von C H Herrmann empfiehlt ihr bedeutend ver
größertes Lager einer geneigten Benutzung Neue Mufſikalien mit höchſtem Rabatt

Ganz beſonders mache auf mein bedeutendes Ofen Lager aufmerkſam

werden

Zu der am Dienstag den 21
der Tulpe ſtattfindenden ordentlichen

General Versammlung
werden die Herren Mitglieder hierdurch ergebenſt eingeladen

Tagesordnung 1 Geſchäftliche Mittheilungen 2 Wahl dreier Mit
glieder des Aufſichtsrathes an Stelle
wieder wählbaren Herren Heinr Keil Wilh Rausch Aug Weinack

Halle a/S den 17 November 1876

Der Aufsichtsrath
des allgemeinen Spar u VorſchußVereins zu Halle aS

Eingetragene Genoſſenſchaft
Brancdlt Vorſitzender

Zum Beſten des Hilfsfonds
Penſions Anſtalt für Lehrerinnen und Erzieherinnern

wird Herr Dr Brieger die Güte haben Freitag den 24 November Abends
6 Uhr im Saale der Volksſchule eine Vorleſung über Fritz Reuter zu halten

Die Unterzeichneten legen einem geehrten Publikum die dringende Bitte an s
EHerz dieſes wohlthätige Unternehmen durch rege Theilnahme fördern zu wollen

S Billets à 1 Mk ſind bei Frl Liegnitz und bei Frl Haym in der
Buchhandlung von Schrödel Simon und an der Kaſſe zu haben

Ant Dehne Clara Haym
Mathilde v Voß Auguſte Wünſchmann Dieck L Marſchner
Dr Naſemann Scharlach Sickel
Deutſcher Männergeſangverein Ammendorf

Sonntag den 19 November
Abendunterhaitung und Kränzchen

J im Gaſthof zum Elſterthal
Programm an der Kaſſe

Es ladet ergebenſt ein

Auction
Montag den 20 November Nachm

e 121 Uhr ſollen Taubengaſſe 14
verſteigert werden einige Schränke
Tiſche Stühle Bettſtellen Kommoden

S Sopha Bilder ein gr Wäſchkoffer u
m Andere

Ein Haus mit Garten worin ſeit
vielen Jahren Sattlerei u Wagen

bau mit Erfolg betrieben gute Kund
M ſchaft ſoll Veränderungshalber verkauft

Offerten unter A F 12 ſind
M lin d Exp d Ztg niederzulegen

Jch bin Willens mein in der Markt
ſtraße belegenes im beſten Gange be
findliches Material und Porzellan
Waaren Geschäft Verhältniſſe halber
unter günſtigen Bedingungen zu ver

kaufen

Carl Stolze
in Schraplau bei Oberröblingen

Restaurat Verpachtung
Eine der beſten Reſtaurationen

in einer großen Stadt der Provinz
Sachſen mit ſchönem geräumigen Haus
Billard Kegelbahn Garten u
ſchönem Keller iſt entweder für 11000
Thlr zu verkaufen oder ſchleunigſt
billig auf mehrere Jahre durch W An
halt in Sangerhauſen zu verpachten

Reſtanrations Verpachtung
Eine ſehr beſuchte Reſtauration vom

I 1 Januar 1877 ab zu verpachten
Offerten werden unter W II 1716

in der Annoncen Expedition von
J Barck Co entgegengenommen

Eine Wohnung beſteh aus 1 Stube
2 Kammern Küche und Bodenraum iſt
p 1 Januar 1877 zu vermiethen

Deſſauerſtraße 5
I St m od o Möb Graſeweg21,2 Tr l

Möbl Wohn an Mödchen b z ver
miethen Pfännerhöhe 11 II

Schlafſt m Koſt Magdeburgerſtr 5
Oeconomie Verwalter und Lehr 4

linge finden p ſofort Stellung
Adalbert Kriele

Pferde und Ochſenknechte ſowie
Jungen beſorgt ſchnell

Adalbert Kriele
Gute Amme ſof bereit Trotha Nr 64

Schlitten und Schellengeläute
zu kaufen geſucht Offerten unter S B
in der Exp d Ztg erbeten

Eine vollſtänd LadenEinrichtung
mit Ladentiſch u 5 Waaren Glas
kaſten iſt preiswerth zu verkaufen

Schmeerſtraße 36
Neue 2thür Mahag Kleiderſecretäre

15 Kommoden 6 Rohrſtühle
1 ſtarke polirte Bettſtellen 3
Küchenſchränke 10 Sophas Sopha
Eß und Arbeitstiſche Wiener Stühle
gute vollſtändige Federbetten das Gebett

9 Diessner Bärgaſſe 11
am Markt

Feine Mahagoni und andere Möbel
ſind billig zu verkaufen bei

F Gehrig alter Markt 33
Halle Drud und Serlag von Otto Hendel

ſowie complette Ausstattungen in Möbeln auch
V C Demand in Lauchstädt

Allgemeiner Spar u Vorschuss Verein
zu Halle as

Eingetragene Genofſſenſchaft
d Mts Abends S Uhr im Saale

der ſtatutenmäßig ausſcheidenden jedoch

der Allgemeinen Deutſchen

Emma Heller Emma Liegnitz

Anfang 71 Uhr
Der Vorſtand

Wer an Huſten
Bruſtſchmerzen Heiſerkeit Aſthma
Blutſpeien Reiz im Kehlkopf c
leidet findet durch das Haus und
Genußmittel den Mayer ſchen weißen

Bruſt Syrup
ſichere und ſchnelle Hülfe und Lin
derung

Echt zu haben bei Alb Hentze
Schmeerſtr 36

S erenken ſede r
rvoller Ueberzeigue

D Airys Patbeſchriebenen Her
pfohlen werden erfabrens em

Jals 60 A Dieſes in mehr

ſtet nur 1 Mark u
Buchhandlung oder
Richter s Verlage

f u 5 ve einen 100 Seit ſt Sn karken 2 4ug daraxu gratis u franc

Gesundheits HMalz Cosmetica
8 Die Malzkräuterſeifen aus der Fab

rik des Kaiſerl und Königl HofliefJohann Hoff zu Berlin kräftigen
und reinigen den Körper verfeinern

Mund verjüngen die Haut bei beharr

licher Anwendung durch Wegſchaffung
J alles Ungehörigen als Pickeln Som

merſproſſen u ſ ſchmeidigen die
Glieder und kräftigen die Muskeln

Die Malzpomaden ſtärken die Kopf

baut und bewirken geſundes Haar
wachsthum

5 Verkausfsstelle bei D Lehmann
Din Halle aS

NB Preis pro Stück 50 Pfg
8 75 Pfg und 1 Mark

pilepste

Erfolg behandelt

Nur ganz ächten

China Theegroßes Lager feinſter aromatiſcher Sorten

zu fl 2 2 u 3 pr I Kil zu be
kommen bei

van Veen C0o
früher Wolter K Jonker

Amſterdam Damrak Nr 90
Muſter u Preiscourant auf Anfrage gratis

Asches Bronchial Pastillen
beſtes ſicherſtes Mittel gegen Hals
ſchmerzen Huſten Heiſerkeit
Catarrhe c von Aerzten empfohlen
Sängern Schauſpielern über
haupt Rednern bereits unentbehrlich
Preis à Käſtchen 1 Mk Depot
in der LöwenApotheke des Herrn
Dr Francke

Fallsucht heilt brieflich
der Specialargzt Dr Kil
lisch Neustadt Dresden
Bereits über 8000 mit

gebe zu

Pferdescheeren
Clarks Patent

empfieht P Hellwig
Barfüßerſtr 9

Pferdeſcheeren
werden mit neueſter Einrichtung vorzüg

lich gut geſchliffen bei

F Hellwig Barfüßerſtr 9

c äzzèò2è e

Hierdruckapparate

mit ſelbſtthätigem Regulir Ventil
eigner ſolider Conſtruction empfehlen

Eungling Webor
Halle a S alter Markt

Bruchbandagen Leibbinden
Gummiſtrümpfe Eisbeuntel
Cliſopompen ſowie verſchiedene
Gummiartikel in beſter Qualität

empfiehlt billigſt

E Kertzscher Bandagiſt
Leipzigerſtr 5 vis vis d Gold Löwen

Neue Jagd Preſch und Flei
ſcherwagen von 45 Thlr an ein
und zweiſpännige Wirthſchaftswagen
ſtehen fortwährend zum Verkauf bei

Ernſt Böhme
Schmiedemeiſter in Teuchern

Whhrem
Ancre u Cylinder Regulateure
und Schwarzwälder Wanduhren

billig und gut
Reparaturen ſchnell und billig

A Jensokha Uhrmacher
alter Markt 15

III
zum Krauteinmachen empfiehlt

Reinhold Kirsten
Hülsen Früchte

Bohnen Linſen grüne gelbe und ge
S ſchälte Erbſen weichkochend und beſter

e QAualität empfiehlt billigſt
Reinhold Mirsten

Aepfel Verkauf
Alle Sorten Aepfel ſind billig

billig zu verkaufen
Königsſtraße Nr 13
im Hof im Keller von Morgens
8 Uhr bis Abends

Der BRaſer
3090 CEtr

Zuckerrübenſaamen
werden zu kaufen geſucht Offerten ab
zugeben in der Exp d Ztg

von Luftſchlöſſer v
nochmals eine Wiederholung gewünſcht

Dem Junggeſellen Wilhelm NMohs
zu Beeſenſtedt zu ſeinem 17 Wiegen
feſte ein dreimal donnerndes Hoch daß
die Bierſeidel auf dem Tiſche wackeln
und die Bierfäßchen Polka tanzen

Ein guter Freund in Halle

Familien Nachrichten
Vermählt Eiſenb Contr Aſſiſtent

Heinr Bernh Hugo Lichtenfeld mit
Emma Wilh Kniepp Magdeburg

Geboren Ein Sohn Hrn Jnſp
Edm Wernecke Teuchern Hrn Karl
Deiſtel Magdeburg Hrn Feodor
Wapler Magdeburg Kfm Otto Frantz
Magdeburg Hrn Guſt Markworth
Magdeburg Hrn E Hohenhauſen
NeuſtadtM Eine Tochter Hrn

Auguſt Müller Sangerhauſen Hrn
Paul Römling Magdeburg Hrn Guſt
Behrens NeuſtadtM Hrn Heinrich
Lemke Leopoldshall

Geſtorben Carl Luther Gernrode
Frau Doroth Oehme Halberſtadt Ad
Willing Halberſtadt Julius Kraneis
Almrich Kfm Guſtav Buſch Mag
deburgy Johanne Voigt Magdeburg
Emma Henſchel Magdeburg Frau2 neue Handrollwagen verkauftbillig Vlorigthor I Anna Schurig Buckqu
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